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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

FV Horas 1910 Fulda : SV Buchonia 1912 Flieden II 
Samstag, 18.11.2023, 19:30 Uhr

Bode und Bode bleiben gegen den FV Horas 1910 Fulda 
ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Buchonia 1912 Flieden II
am Samstagabend in den Armen: Bode / Schmatz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:30 Sätze) in der
Herren Bezirksoberliga Gr. 1 Partie gegen den FV Horas 1910 Fulda gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Bode und Bode, die in ihren Spielen
souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Ackermann / Wagner in
der Partie gegen Bode / Fey. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Beim 9:11, 8:11, 10:12 gegen Bode / Schmatz fanden Röttgen / Müller von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Möller / Wilde Möller / Schönfeld in fünf Sätzen. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Christian Ackermann gegen Stephan Schmatz. Das war ein souveräner Sieg. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Nicolas Röttgen bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Bode ab Ballwechsel 1. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht einen
Satzgewinn überließ Alexander Möller seinem Gegner Harald Fey beim sicheren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Markus Wilde gegen Rüdiger Bode. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
nachfolgenden 11:2, 11:6, 11:6 gegen Leon Schönfeld fand Manfred Müller dagegen von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Thomas Wagner gegen
Dieter Möller. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FV
Horas 1910 Fulda und des SV Buchonia 1912 Flieden II. 9:11, 11:9, 11:7, 7:11, 2:11 hieß es
wiederum am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Ackermann und Michael Bode sich am
Tisch gegenüber standen. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Nicolas Röttgen im Match gegen
Stephan Schmatz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Nach diesem Einzel steht Röttgen somit bei 6 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmatz ein 5:4 ausweist. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Rüdiger Bode wurden im Anschluss Alexander Möller unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 6:7 (Möller) und 4:5 (Bode). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Es dauerte
eine Weile, bis Markus Wilde seine 2:3-Niederlage gegen Harald Fey quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Recht
kurzen Prozess machte anschließend wiederum Manfred Müller beim 11:5, 11:4, 11:8 mit Dieter
Möller. Da gab es nichts zu rütteln. 5:9 (Müller) bzw. 0:2 (Möller) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit 3:1 hatte
Thomas Wagner im Match gegen Leon Schönfeld, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
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die Nase vorn. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ackermann / Wagner verpassten es im Anschluss
mit einem 1:3 gegen Bode / Schmatz, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat der FV Horas 1910 Fulda in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.11.2023
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda III an. Für den SV Buchonia 1912 Flieden II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Uttrichshausen am 24.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Ackermann / Wagner 0:2, Röttgen / Müller 0:1, Möller / Wilde 1:0 
Einzel: C. Ackermann 1:1, N. Röttgen 0:2, A. Möller 1:1, M. Wilde 0:2, M. Müller 2:0, T. Wagner 2:0 

 SV Buchonia 1912 Flieden II
Doppel: Bode / Schmatz 2:0, Bode / Fey 1:0, Möller / Schönfeld 0:1 
Einzel: M. Bode 2:0, S. Schmatz 1:1, R. Bode 2:0, H. Fey 1:1, D. Möller 0:2, L. Schönfeld 0:2


